
Gegenreizung und kompetitive Reizung

Überrufe (Stil, Antworten, Re-opening)
In der Regel solide nach dem law

NF nonforcing ab 2er Stufe, forcing nach weak 2/3

Einladungen/PF über Cuebid

1NT Überruf (2./4. Position, Antworten, Reopening)
2. Hand: 15-18, nach OF nat., nach UF system on

4. Hand: 11-14, nach OF nat., nach UF system on

Nach OF Gegnerfarbe = Stayman

Sprunggegenreizung (Stil, Antworten, Unusual NT)
weak two, mit Antwort 2SA wie bei Eröffnungen
2SA= unusual (sehr stark oder schwach)

Cue-Bid + Sprung Cue-Bid (Stil, Antworten, Reopening)
Michaels; Sprung-Cue-bid fragt nach Deckung in Gegner-
farbe

Gegen 1 SA (stark, schwach, 2./4. Hand)

 DONT

Gegen Sperransagen (Kontras, Cue-Bids, Sprünge)
Negativ-X 

Gegen starke Treff und andere künstliche Eröffnungen
1er-Stufe =Ausspielmarken; 2 ♣  = gutes 6er♣; 2 ♦ = weak two OF

2 ♥/♠ = 5er♥ mit beliebiger 5er Farbe bzw. 5er♠ mit 5er UF

2 SA  =  5/5 UF 1SA =5/4 UF

Nach Negativ-Kontra des Gegners

Ausspiele und Markierung

Ausspiele (grundsätzlich)
Ausspiele In Partners Farbe

Farbe 2./4., att., Xx att., Xx, 2./4
NT 2/4., att., Xx att., Xx, 2./4
nachf. Ursprungslänge Ursprungslänge
Andere:

Ausspiele
Lead Gegen Farbkontrakte Gegen NT
As count Keine Änderungen
König attitude
Dame DB??? oder double
Bube B10??? oder double
10 109??? oder double
9 98??, 9xx
Hoch-x negativ, 3er, 4er
Klein-x positiv, double

Reihenfolge der Markierung
Aussp. Aussp. Abwurf

1 attitude Länge Lavinthal ital.
Farbe 2 Länge Lavinthal ital.

3 Lavinthal ital.
1 attitude Länge Lavinthal ital.

NT 2 Länge Lavinthal ital.
3 Lavinthal ital.

Markierungen (inklusive Trumpffarbe):
niedrig/hoch; gerade Lavinthal, ungerade direkt

Kontras

Informationskontra (Stil; Antworten; re-opening)

v-Kontra, competitive-Kontra und weitere (Re-) Kontras 
Support double
negativ double bis 4 

Nach schwacher Zwischenreizung ist eine neue Farbe 
forcing und X kompetitiv
nach normaler ZR ist eine neue Farbe kompetitiv,
X, XX sind kompetitiv bis PF
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SYSTEM Zusammenfassung

Genereller Stil
5er Oberfarben

1 SA Eröffnung: 15-17

2 über 1 Antworten:
forcing bis 2SA

Gebote, die besondere Gegenreizungen erfordern

Forcing Pass Sequenzen

Wichtige sonstige Bemerkungen
help suit game tries; Lebensohl in Gegenreizung und nach
Zwischenreizung

Bluffs
sehr selten
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BESCHREIBUNG ANTWORTEN WEITERREIZUNG ÄNDERUNGEN ALS
GEPASSTE HAND

1 2 2 4 natürlich Inverted minors, nach intervention nat., 1SA 8-10, Stopper von unten nach oben; Sprung in 3= Kürze ab 15 

X und XX neg. ab 8 mit Anschluss mind. einl. 3=Minimum, 2SA 12-14, Halt in OF , 3SA 18/19 Halt in 
OF

Sprung in 2 weak two, 2 Karo 5-er Treff 8-10 mit 15-17 über 3 hinausreizen, 

Nach 1Coeur interv. 1 Pik 4-er, X kein 4-er Pik New minor forcing  oder XYZ ??

1 4 4 natürlich Analog 1 Analog 1
3Treff 5-er Karo 8-10

1 5 4 natürlich 3=4-7,3=8-9,3=10-11,2 SA= PF jeweils 4er nach 2SA: 3=6er ab 14, 3SA=5er ab 15, 4 Minimum, Antworten auf 1 Pik analog

Anschluss; Doppelsprung: Splinter .13-15 F 3?=single/chicane,nächste Farbe fragt 4?=zweite 5er 
Farbe; 

1 5 4 natürlich Analog 1 Sprung in eigener Farbe ab 17 FL in neuer = ab 19 FL

revers ab 16 F

1SA - natürlich Stayman ohne 4er OF, 4xTransfer nach Transfer super-acceptance; nach Intervention 
Lebensohl,  nach X system on

36er mitSchlemm-invite; 45-5OF

2 X 0 semiforcing, SA 22-23 2=relais (0-7), 2OF=5er ab 8, 3UF 6er ab 8 F nat. nach 2 Treff – 2 Karo – 2 Coeur – 3 Coeur 
Schlemminteresse

OF 8-8,5 Stiche, UF 9-9,5 2SA ab 8, SA-Vert. ohne 5er OF Nach 2SA wie nach 2SA Eröffnung 

2 X 0 partieforcing 2=relais (0-7), 2=ab 8 unausgeglichen, 2SA ab 8 nat. 

SA-Vert., 3?=6er mit 5-7 mit 2 Topfiguren

2 6(5) weak two Farbgebote rundenforcing ohne Anschluss Farbrückgebot Minimum, sonst Max mit Werten

2SA forcing mit Anschluss, Hebung preemptiv

2 6(5) weak two Farbgebote rundenforcing ohne Anschluss Farbrückgebot Minimum, sonst Max mit Werten

2SA forcing mit Anschluss

2SA - Natürlich 20 - 21 Puppett, Transfers

3 7(6) Sperre

3 7(6) Sperre

3 7(6) Sperre

3 7(6) Sperre

3SA X - gambling 4=Relais,4=Single-Frage (4SA=Sing.i.ander UF) Gebote auf hoher Stufe (inkl. Schlemmreizung)

4 7 Sperre preempts in Eröffnung und Gegenreizung nach der Regel von 2-3-4

4 7 Sperre

4 7 Sperre RKCB (30/41/52o/52m), Frage nach Trumpf-D und placierten Königen

4 7 Sperre
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